
6.Von Forst- oder Jagdbehörde angewandte Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

WSKS und Verbisstrakte 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstung durch Weidevieh 

Art der Verwüstung 

betroffenes Gebiet 

Entwicklung 

Maßnahme(n) der Behörde 

8.Waldverwüstung sonstige 

(Eine vollständige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOSTA-Seite 5 "Waldverwüstungen". Hier sol1en nur jene Fäl1e beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Flächenausmaß, Langwierigkcit oder Folgenschwere) über die statistische Erfassung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

Art der Verwüstung 

betroffenes Gebiet 

Entwicklung 

Maßnahme(n) der Behörde 

Erhebungsbezirk: Dornbirn 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problemschwerpunkte im Verjüngungszustand und in der Bestandesstabilität 

Art des Problems 

Verbiß- und Schälschäden, natürliche Verjüngung der Tanne nur erschwert bzw. mit Schutzmaßnahmen möglich 

Ursache des Problems 

Rot-, Reh- und Gamswild, bestehende Rotwildfütterung 

betrojfeneM Gebiet(e) 

Hinteres Valorsertal 

gesetzte Maßnahme(n) der Forstbehörde 

verstärkte Begehung des Gebiets, Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz auf Teilflächen des betroffenen Gebiets 

gesetzte Maßnahme(n) der Jagdbehörde 

allfällige Bemerkungen 
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Aufgrund der Höhenlage und der standiirtlichen Verhältnisse bestehen hühere \\'rjüngungszeitriiume. 

Art des Prohlems 

Verbiß- und Sehülschiiden. natürliche Veljüngung der Tanne nicht möglich. Natürliche Verjüngung HlI1 Buche und Bergahorn nur erschwert möglich. 

L;rsac!Je des f'rohlclI1s 

Rot-. Reh- und Gamswild. bestehende Reh- und Rotwildfütterung 

hetro(klle(.\) Gehiet( e) 

Hinteres Mcllental 

gesetzte l'vfll!illa!JlIle(lI) der Forsthchiirde 

verstürkte Begehung des Gebiets. Gutachten nach ~ J(, Abs. ::; Forstgesetz au r T eilll:iehen des betl urtenen (,ebiets 

gesetzte :I!U/illll!JlI1e(lI) der JlIgdhclujrdc 

Auflösung der Rotwildfütterung im Bereich der EJ Lindach. Erhühung des Millliestabsehusses bei der EJ L.indaeh 

ullj("illigc JJcll1cr/wl1gcl1 

Aufgrund der Hühenlage lind der standiirtlichen Verhültnisse bestehen höhere Vcrjüngllngszeitrüume. 

2.Gutachtcn nach * 16 Alls. 5 Forstgcsctz 

Glltuchtel/ (.lktel/zll!J/ IIl/d kllrze !Jesc!Jrcihllllg) 

BHDO-VIII-(,202.01/0m, EJ Körh. Standortschlltzwiilder mit 

Objektschutzwirkung bergseits der Zut~lhrt zur Alpe Haslach, ein 

Aufwachsen der Veljüngung ist auf dem Großteil der Flüche 

\'erbißbedingt niehtmiiglich. unwcgsames Gcliinde aktiver 

Rutschungs- Erosions- und Lawinentätigkeil. 

AI/trüge des Leiters dcs Forstullj.~ichtsdicl1stes 

Frriehtung von jagdlichen Einrichtungen (Begehungssteige. Ansitzmöglichkeiten) Abschussautlriige für die umliegenden JagdL'n 

Maf!l1uhmel1 der Jagdhehiirdc 

Erhöhung Ciamswildabschuss 

Er(iJlgc h::\\'. heij('hlel/c!elll I:'ljillg: ErlüuterIlllg 
Der Zustand ist unverändert schlecht. Es fehlt eine 13ejagung des 

sell\ver zugänglichen Gebiets wegen der fehlenden jagdlichen 

Infrastruktur. Kein Interesse der Grundeigentümer an der 

Verbesserung der Situation 

eingeleitete oder hcahsichtigle }\'eilerc Ma/illalllllclJ 

regelmäßige Begehung des Gebiets, Berichte an die .lagdbehörde 

Gutuchten (AktclJzuh! und kllrze Besc!Jreihlll1g) 
BH 00-VIII-6202.0 l/004. EJ Wiesberg Sturm, Nutzllngstlüehe 

im StandorlschutzwaId Sturlllswald. Das Aufwachsen lkr 

Misehballl11arten Tanne. Buche und Bergahorn ist verbil.ibedingt 

nicht möglich 

A I7fr/igc des /,eiters des Forslullj.i·ichtst!ie/lstcs 
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Erhöhung <.ks Rot- und Rchwildahschusscs um 20 %. Errichtung 

jagdlicher [;inrichtungen im Bercich dcr Sehadtläche. 

Nachbesserung von Fichte. lind Tanne und Bergahorn. 

Verstreichen der Tanne 

Ma!illu!III1CII der Jagdhcl!iirde 

!:'i/IJ/ge h::\\'. heifehlcl1dell! Er/IJ/g: Fr/üllterImg 
Das Autkommender Tanne ist trotz Verstreiehcns nur erschwert 

möglich. Verbiß ist immer wieder fcststellhar. Jagdliche 

Infrastruktur fehlt weiterhin. Im heurigen Jagdjahr hat ein 

Pächterwechsel stattgefunden, 

eingeleitete oder hcuhsicl!tigte I\'citerc Mujlnul!lIIcn 

regelmäßige Begehung des Gebiets. Berichte an die Jagdhehiirde 

GlItocl!tcn (Akten::a!7/ lIlId kllr::c Be.l'cl!rcihul1gJ 

BHDO-VIII-6202.0 1-112015. EJ Wiildle-I1genwald. 

Standortschutzwald im Nahbereich der Rotwildfütterung Wiildk, 

Auf einer Fliiche \'on (1.5 hat das mit Fichtenstangcholz bestockt 

ist weisen der Großteil der Stiimme Schiilschiiden auf. 

A IItriige dcs I.eirers des F()rstulIf.\'ic!7rsdicl1ste,\' 

Ptlcgeeingriffc zur Erhöhung der BestandestabilitiiL Schuli' ungeschiilter SUimml'. \'crjiingungseinkitung mit Linziiunung 

.\!ajilla!III1CII der )agdhcl!iirdc 

Schutz ungeschältcr Stümmc 

Er/hlgc h::\\'. !Jci/eh!el1dclI! !:'r/iJlg: Erhilltel'/lilg 
Das von dcr Jagdahtcilung veranlasste Anbringen eines 

Schälschutzes wurde zwar durchgeführt. Dic Maf.lnahmc wurdc 

jcdoch sehr unkoordinicrt ausgeführt. sodass kcine bcsondcrc 

Wirksamkeit zu crwartcn ist. 

cillgeleitere oder heuh.l'icl!tigte \\'eitere Afa/iIlUIIllli'1I 

Begchung mit dcn Systempartncrn 

GlItochtCII (Aktcn::ahllllld kllr::e BC.I'chrcihllngJ 
BHDO-V!II-6202Jl I /0006. EJ Oswald. Standortschutzwald mit 

Objektschutzwirkung bergscits eincs (Jütcnvegs, Dic Fliichc ist 

sehr steil teilweise kaum begchbar. Schneeglcitcn und 

Waldl<I\\'inen erschweren die Vcrjüngung, Die Flüche ist 

südcxponiert lind daher ein besonders attraktivcs Einstandsgcbiet 

im \Vintcrhalbjahr. 
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Allrn'ige des I.eirers des Forsra/rli-ichrsdiel1srcs 

Errichtung von jagdlichen Einriehtungcn. Untcrsagung der Rotwildfütterung in der U Lindach. Konsequente i\ulknsteherbejagung 

lla/inahmclI der Jugdhchrjrdc 

Einstellung der Rotwildfütterung in der EJ Lindaeh 

Frlcilge h::l\'. hcifchlClldclII J:'rlcilg: Er!iiutcmllg 

Die Einstellung der Rotwildfütterung und ein erhöhter Rot\\ildabschuss im heurigen .Iagdjahr lassen ein Rückgang der Schülschüden erwarten. 

eilIgeleifete oder heuhsichrigrc l\'eitere lv[u/JllahlllclI 

regelmül.\ige Begehung des (iebicts. Berichte an die Jagdbehörde 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewel·tung: 1 deutlich hesser, 2 hesser, 3 gleich, -I schlechter, 5 deutlich sdllechter) 

Bewtrtung(I-S) Anmerkung(en) 

Sc hälse hadensitu a tiOIl 

Verbissschadellsituation 

-I 

3 

4.Waldgebiete, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandl'sl'rneuerung durchzuführen, deren Durchführung .iedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

Waldgebiet 

Bockshang 

Wüldle 

Oswald 

lIgenwald 

Beschreibung der Sofortmaßnahme(n) 

Verjüngungseinleitung 

Verjügungseinleitung 

Verjüngungseinleitung 

V erj üngungseinleitung 

Jügerswald Verjüngungseinleitung 

S.\Valdgebiete, in welchen durch jagdbehürdliche Maßnahmen Verbessl'rungen eingetreten sind 

rVuh(~ehiet 

Freihaltung Staufen 

A1a/il1ahme(II) der Jage/hehörde 

Sc haIen wildfreihaI tung 

b/iilgl,/JeH'erwllg 

Veljüngung der Mischbaumarten auf der gesamten Waldtliiche problemlos möglich 

Waldgehicl 

Freihaltung Briedler 

/v!ajll1ahme(I1) der Jilgdhehrirde 

Sehalenwi ldfreihal tung 

Erjiilg.l'hcl\'erf/llIg 

Verjüngung der Mischbaumarten auf der gesamten Waldtbche problemlos möglich 

Wille/gehiet 

Freihaltung Sehwarzenberg 

J1ojln([hme(II) der Jagdhelujre/e 

Schalenwildfreihaltung 
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I:rjiJ/gshc\ \ 'crtl/l1g 

Verjüngung der Mischbau1l1arten auf der gesamten Waldtlüchc problemlos möglich 

H 'a/c('Schict 

Freihaltung Fbnit 

/v!a!!nahmc(Il) der J(/gdhehiin!c 

Schalcnwildfreihaltung 

/:'rj(llgshc\\ 'crtl/l1g 

VeJjüngung der Mischbatllnarten in Kombination mit einem stcllen\\'eisen Verstreichen der Tanne auf der ges;lmten Waldtliiche problemlos miiglich 

6.\'on Forst- oder Jagdbehiirde angewandte Indikator- hzw. Kontrollmethoden 

\Vildschadcnskontrollsystem mit Yergleiehszäunen. regclm~ißige Begehung der Jungwuchstliichen 

B) WALDVERWÜSTUNG E:\T (gemäß § 16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldyerwüstung durch Weide, ieh 

Art der l'crtl'iistlll1g 

hetro/!i-'l1es Gehiet 

I:11t\ \ 'ick 1/11 W ,,> 

Maj!nuhll1c(l1) dcr 8chr'irde 

8.Waldyerwüstung sonstige 

(Eine vollshindige Erfassung der Waldverwüstungen erfolgt mit der FOSTA-Seite 5 .. Waldverwüstungen". Hier sollen nur jene Fülle beschrieben werden. die aufgrund 

ihrer Bedcuhll1g (z. ß. wegen Fläehen<lusmaß. Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische r:rt~lssung hinaus im Bericht Beachtung finden sollen.) 

Art der V crwiistlll1g 

hctro/!i-'ncs Gehiet 

EnIH'i(-k!I/ng 

A/uj!l1ahll1c(ll) der Rchr'irde 

Erhebungsbezirk: Fddkirch 

A) WILDSCHÄDEN 
l.Problemschwel·punkte im \'er,jüngungszustand und in der Bestandesstabilität 

Art des Prohlems 

Verbissschüden an Tanne und Laubholz. Entmischung der Waldbestiinc\c 

ersachc des l'ruhic/lls 

\\'ilthchaden,bLTichl ~()l:; - Anhan~. \"erbalberichl \"m:lrllwn' S,'it" lf)~ \lnll l(\t) 
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überhöhte bz\\', nicht an den Lebensraum angepasste Schalcl1\\'ildbestände 

herm/relle(,I) Ge/Jief( C) 

oberer Bereich \'on GÖlzis, Fraxell1, hinteres FrödischtaL Teile des Laternsertales, oberer Bereich der Walgau-Sllnnseile sowie Teile des Saminatalcs 

gesct~tc Jfaflnuhll/c(fl) der Forsthehiirdc 
Aufforstungsvorschreibungen, Mcinungsbi ldung, Begehungen 

und Besprechungen der Waldaufseher mit den 

Jagdschulzorganen, AbschussplanuIlg, Androhung von 

Problemen bei der forstlichen Förderung 

gcsct~tc Maflnahll1c(Il) der Jagdhchiirdc 

Berücksichtigung bei der Abschussplanung, Erteilung von AbsehussauftrLigen, Schonzeilautllebungen, Anordnung \'on Freihaltungen 

allfällige BCII/erklillgell 

teils schlechte Ahschussplanerfüllung,zum Teil mangelnde 

Bejagung in Freihaltungen, Jagdrechtsvollzug ist in diesen 

Punkten nur unzureichend möglich, behördliche Jagsehutzorgane 

sind beim Jagdpüchter angestellt (l\bhüngigkeit, Befangenheit'?); 

mit der Lrfüllungs4uote bestimmen dc ületo die 

.Iagdschutzorgane und Jagdpiichter den Abschussplan 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

GlitachtclI (.lktcll~al,1 IIl1d kllr~e Bcschreihlillg) 

A ntriige des I,eitcr.l des Forstallj.i'ichtsdiellStes 

MaflllOhll/clI der Jagdhclll)rde 

f:'rf(!lge h~\\', /wi/i'hlCI1de!l1 Erj(l/g: Frlüutcrlll1g 

eingeleitete odcr hcohsichtiglC >I'ciferc jV/a/lnahmcl1 

3.I<:ntwicklllng in den letzten 6 .Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertllng( 1-5) Anmerkung( en) 

Schiilschadl'nsituatiol1 3 SehülschLiden spielen eine untergeordnete Rolle und treten eher nur kleintliichig auf 

Bei der Verbisssitu<ltion isl lokal eine leichte Verbesserung festzuslellen (z.ß, Laterns - Breitenwald, 
Verbissschadl'nsituatioll 2 

Walgau - Sonnseite und iiul.\crer Teil des Saminatales) 

4.Waldgebietc, in welchen forstliche Sofortmaßnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneuerung durchzuführen, deren Durchführung jedoch 

durch Verhiss verhindert bzw. gefährdet ist 

\\'ilJ,chad~n,bericht 2015 - Anhang, Verbalbericht Vurarlb~rg, Seite 206 von 209 
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Waldgebirt Beschreibung der Sofortmaßnahme(n) 

5.Waldgebiete, in welchen durch jagdhehördlichl' Maßnahmen Verbesserungen eingetreten sind 

IVa/dgehicl 

Walgau - SOl1llseite: Laterns - Breitenwald 

A/a!il1l1hll1c(II) der .!ilgdhehiirdc 

Schonzeitau thebullg 

ErjiJ/gshC\\ 'ail/Ilg 

6.Von Forst- oder Jagdhehörde angewandtt' Indikator- bzw. Kontrollmethoden 

WSKS 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß § 16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwiistung durch Weidevieh 

Art der VClwiisllll1g 

hetrofknc,l' (;'ehici 

Enf\\'ick/lIl1g 

J1a!il1a!/II/C( 11) der f]chiirde 

8.Waldverwüstung sonstige 

(Fine vollsUindige Erf~lssllng der Waldverwüstllllgen erfolgt mit der FOST i\-Seitc :; "Waldverwüstllngen", Hier sollen nlll jene Fülle beschrieben werden. die aufgrllnd 

ihrer Bedeutung (z,B, wegen Fläehenallsmaß. Langwieligkeit oder Folgenschwere) ühel die statistische Erbssllng hin~llis im Belieht Beachtung linden sollen,) 

Art der I 'Crtt'iistlfng 

hcrro/Ii'I7C,1 (;ehiel 

EIlfWick//II7,'o!, 

Maßnohm('(II) der Bc!u'jrdc 

\ViI,hd\adcn,bcricht 20]:; - Anhanl', Vcrhalbcricht Vorarlhen'. Seite O()7 \"\Tl O()<) 
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Meldung der Wald verwüstungen und der flächenhaften Gefährdungen des Bewuchses durch Wild (§ 16 Ahs. 2, 5 und 6 Forstgesetz 1975) 

Erhehung~ahr: 2015 

Erhebungsbezirk: Wien 

A) WILDSCHÄDE:\f 
l.Problemschwerpunkte im VerjüngungsZllstand und in der Ikstandesstahilität 

Art des I'rohlclIls 

Ur,\'ocl!c dcs I'rohlcl11s 

helro(Ji'I1C(s) Gchict( C) 

gc.\ct:::tc ,\10/111011111('(11) der Forsthel!önle 

gc.let::tc ,\/u/illol!lI/e(l1) der )agdhelll)rdc 

al/fällige Bell/erklll1gel1 

2.Gutachten nach § 16 Abs. 5 Forstgesetz 

(i1l/achtclI (.4.ktcl1:::ahlltl1d /':lIr:::(' BeschrcihulIg) 

,ll1triige des Leiters des Forstouj.iichtsdiel1.l/es 

JIujil1u!7l11el/ der )ugdbeluJrde 

1:'rjiJ/ge lot', hei/C'hfcndell1 f~'rti)lg: Erliilltentllg 

eingclei/('/c oder heabsichtigte weiterc /i..f(/jillill!mell 

3.Entwicklung in den letzten 6 Jahren (Bewertung: 1 deutlich besser, 2 besser, 3 gleich, 4 schlechter, 5 deutlich schlechter) 

Bewertung( 1-5) Anmerkung( en) 

Sc hälsc hadensitua tio n 

Verbissschadensituation 

4.\Valdgebiete, in weIchen forstliche SofortmaBnahmen erforderlich wären, um eine Bestandeserneul'rung durchzuführen, deren Durchführung jedoch 

durch Verbiss verhindert bzw. gefährdet ist 

\Valdgebiet Bl'schrl'ibung du SofortmaBnahme(n) 

5.Waldgl'biete, in welchen durch jagdbl'hördliche \laßnahmen Yerbesserungl'n eingetreten sind 

\\'i Ilbchadclhbcricht 2015 - Anhang. V crbalbcrichl Wien. Seite 20H VOll 20') 
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lValduehie! ö 

,Haj1nahmcll1) der Jagdhchiirdc 

1:'rfiJlgshclt'er!llllg 

6.Von Forst- oder .J:I~dbehörde an~ewandte Indikator- hzw. Kontrollmethodell 

B) WALDVERWÜSTUNGEN (gemäß §16 Abs. 2 Forstgesetz 1975) 
7.Waldverwüstlln~ dur'eh \Veidevieh 

Ar! der Venriis!lIng 

hc!rotkncs Gehie! 

FlIIlt'icklllng 

Maj1nahmeln) der /JeluJrdc 

8.Waldverwüstlln~ sonstige 

(Eine vollständige Erfassung der Wald verwüstungen erfolgt mit der FOST !\-Seite :; "Waldvcrwiistungen'", Hier sollen nur jene Fälle beschrieben werden, die aufgrund 

ihrer Bedeutung (z.B. wegen Flächenausmaß. Langwierigkeit oder Folgenschwere) über die statistische ht~lsslll1g hinaus im Bericht Beachtung tinden sollen.) 

Art der ~ 'enriis!lIlig 

hetruttel1es Gchict 

Fntlt"ickllll1g 

JIII(Jl1ahmc(lI) der 8c//()n!c 

\\'ild,chaLknsbcricht 2015 - Anharw. Verbalbericht \Vi'-Il <';,-ir,- Oll') \'nn "lI<) 
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MINISTERIUM 
FÜREIN 
LEBENSWERTES 
ÖSTERREICH 

bmlfuw.gv.at 

FÜR EIN LEBENSWERTES 
ÖSTERREICH. 

UNSER ZIEL ist ein lebenswertes Österreich in einem 
starken Europa: mit reiner Luft, sauberem Wasser, einer 
vielfältigen Natur sowie sicheren, qualitativ hochwertigen 
und leistbaren Lebensmitteln. 
Dafür schaffen wir die bestmöglichen Voraussetzungen. 

WIR ARBEITEN für sichere Lebensgrundlagen, eine 
nachhaltige Lebensart und verlässlichen Lebensschutz 
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